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Liebe Gemeinde ...

Liebe Schwestern und Brüder in unserer  
evangelischen Nachbargemeinde,
gerne komme ich der Bitte von Dekan 
Heidecker nach, Sie auf dem Weg zum Öku-
menischen Kirchentag zu Beginn der Öster-
lichen Bußzeit zu grüßen.

Seit 2018 sind  Schwestern und Brüder 
aus verschiedenen Gemeinden unserer De-
kanate unterwegs, dieses besondere Ereig-
nis vorzubereiten. Allein dies so erleben zu 
dürfen,  lässt die Vorfreude auf unseren ge-
meinsamen Kirchentag immer mehr wach-
sen und macht Lust, unbedingt dabei sein zu 
wollen. 

Jetzt könnte schnell einer meinen: Beim 
Motto über diesem Tag ist euch ja nicht ge-
rade etwas Neues eingefallen: „Ihr seid das 
Salz der Erde!“ Das kennt man doch schon…
Wer von uns würde es nicht wissen… Wie 
oft hat man uns das schon gesagt!

Vor Jahren habe ich einmal gelesen: „ Lie-
be ist… wenn er nie zu ihr sagt: Das hast 
du mir schon einmal gesagt!“ Wenn es da 
wirklich Liebe gibt zwischen Jesus und mir, 
dann werde ich mir sein Wort immer wie-
der zu Herzen gehen lassen, weil Liebende 
doch eigentlich gar nicht genug voneinan-
der hören können. Und dann werde ich sein 
Wort „Ihr seid das Salz der Erde“ auch im-
mer wieder neu hören. Dieses Bekenntnis 
Jesu zu uns  gilt uneingeschränkt, nimmt 
uns in die Pflicht und macht uns Mut, mit 
der Würzkraft unseres Glaubens der Welt 
unserer Tage Geschmack zu verleihen. Ge-
nau daran will uns unser gemeinsamer Kir-
chentag erinnern. Wir wollen feiern, „dass 
uns Christen verschiedener Konfessionen 
mehr Gemeinsames eint als Individuel-

les trennt“, wie unser  
Diözesanadministrator  
Dr. Bertram Meier in  
einem Einladungsschrei-
ben zu unserem Glau-
bensfest im Mai meint. 

Das Feiern dieser gemeinsamen Tage und 
die  wertvollen Erfahrungen eines bisher 
bereits guten Miteinanders unserer Kirchen- 
und Pfarrgemeinden ermutigt uns aber 
auch, sich  mit der Frohen Botschaft Jesu 
im Gepäck noch mehr einzulassen auf die 
Geschichte und die Geschicke unserer Tage, 
mitzumischen und mitzugestalten. 

Die Tage der Vorbereitung auf ein befrei-
endes Osterfest laden erneut dazu ein, sich 
selbst wieder vom Wort des Lebens packen 
zu lassen,  froh und dankbar mit diesem 
Wort aufeinander zuzugehen und miteinan-
der dieser Welt Gesicht und Geschmack zu 
geben – als Mitglieder unserer Kirchen- und 
Pfarrgemeinden, als Schwestern und Brüder 
Jesu, der es uns wissen lässt und zutraut: 

„Ihr seid das Salz der Erde!“ Wie gut, dass er  
uns dies schon einmal und nicht nur einmal 
gesagt hat!

Dafür dankbar grüße ich Sie alle ganz 
herzlich und wünsche Ihnen eine gesegne-
te Zeit der Vorbereitung auf die Kar- und  
Ostertage, in der wir auch schon die Vor-
freude genießen dürfen auf unseren Ökume-
nischen Kirchentag!
Ihr

 
Robert Neuner
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Kirchenvorstand

Sitzungen öffentlich

        Liebe Gemeindeglieder!
Die Sitzungen des Kir-

chenvorstandes sind öf-
fentlich und finden in 
der Regel einmal im 
Monat an einem  

Mittwoch um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus Christuskirche statt.  
Hierzu lade ich Sie herzlich ein.
Die nächsten Termine: 

–  Mittwoch,  11. März
–  Mittwoch, 1. April
–  Mittwoch, 6. Mai

Sie werden außerdem im Gottesdienst und 
auf der Homepage bekannt gegeben.

Aus der letzten Sitzung im November ist zu 
berichten:

– Die Montessori-Kinderkrippe in der 
Parkstadt wird auf Grund starker Nach-
frage vorübergehend um 10 Plätze erwei-
tert. Die Räume hierfür werden auf der 
gegenüber liegenden Seite angemietet.

■ Renate Plettke, Vertrauensfrau

Keine Hunde im Gemeindehaus
Der Kirchenvorstand weist darauf hin, dass 
aus Gründen der Hygiene und zum Schutz 
von Menschen mit Allergien keine Hunde 

ins Gemeindehaus mitgenommen werden 
dürfen.

United4rescue
„Man lässt keine Menschen ertrinken. 
Punkt.“ So die Hannoveraner Pfarrerin 
Sandra Bils. Mit diesen Worten aus der 
Abschlusspredigt des Dortmunder Kirchen-
tages startete im vergangenen Sommer die 
Initiative #wirschickeneinschiff für ein 
zusätzliches Rettungsschiff auf dem Mit-
telmeer.

Die Evangelische Kirche in Deutschland 
(EKD) hat diese Initiative weiterentwickelt 
und das Bündnis
„United4Rescue – Gemeinsam Retten“

ins Leben gerufen. Sie will mit einer star-
ken Allianz sichtbar machen, dass es in 
unserem Land eine Mehrheit für Humanität 
und Menschenrechte gibt. Und mit diesem 

Bündnis die notwendigen Spenden sam-
meln, um das Rettungsschiff in den Einsatz 
zu bringen.

Viele Organisationen – darunter Landes-
kirchen, Kirchengemeinden, diakonische 
Werke und evangelische Initiativen – haben 
sich bereits angeschlossen. 

Unser Kirchenvorstand hat nun beschlos-
sen, dass wir am ersten Sonntag der Passi-
onszeit, am Sonntag Invocavit, dem 1. März 
im Gottesdienst um 9.30 Uhr die Initiative 

„United4Rescue - Gemeinsam Retten” vor-
stellen. Die Kollekte dieses Gottesdienstes 
soll laut einstimmigem Beschluss dieser 
Initiative und so der Rettung von Menschen 
vor dem Ertrinken zugute kommen.
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Aus dem Leben der Gemeinde

Monatsspruch März
Jesus Christus spricht: Wachet!

Markus 13,37

Weihnachtsbasar 2019  –  DANKE!
Viele fleißige Hände haben auch 2019 
gebastelt, gebacken und dekoriert. Eine 
bunte Mischung konnte wieder präsen-
tiert werden.
Am Schluss kamen für die Renovierung 
der Christuskirche 2.276 Euro zusammen.

Hier nochmals ein herzliches Vergelts 
Gott an alle, die zum guten Gelingen bei-
getragen haben. Ein extra Dank an Frau 
Ziegan für ihren unermüdlichen Einsatz.

■ Claudia Dietenhauser

Osterfrühstück
Jugendliche aus dem Kreis der 
KonfiTeamer um Diakon J. Hildebrandt 
laden Sie alle ganz herzlich zum 
Osterfrühstück nach der Osternachtsfeier 
in den Gemeindesaal ein. 

Auf Ihr Kommen freuen sich die 
Pfarrer der Kirchengemeinde, das 
Vorbereitungsteam und alle, die das 
Osterfest in fröhlicher Gesellschaft feiern 
möchten.

Mesnerdienste
Seit einem Jahr wird der Mesnerdienst in 
der Christuskirche von einem engagier-
ten Team von Ehrenamtlichen geleistet. 
Gerne nimmt dieses Team weitere Mit-
wirkende auf! Oder haben Sie Lust, den 

Mesnerdienst „hauptamtlich” zu überneh-
men? Dafür sind ca. fünf Wochenstunden 
zu veranschlagen. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte im Pfarramt!

Donauwörther Singmäuse
Bei unserem Kinderchor-Projekt  können 
alle Kinder von 5 bis 10 Jahren mitmachen, 
die Freude am Singen und an Spiel und 
Spaß haben.
Zu den Proben treffen wir uns immer  
freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr im  
Gemeindehaus Christuskirche, Pflegstr. 32. 

Der Einstieg ist jederzeit möglich.

Auf viele Singmäuse freut sich die 
Chorleiterin Sabine Hermann    
 01 76 22 37 38 37
E-Mail: sabine.hermann@email.de

mailto:sabine.hermann@email.de
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Unser Dekanat und seine Gemeinden

Die Gemeinden Mönchsdeggingen und Untermagerbein

Die Kirche St. Georg in Mönchsdeggingen                                                        Foto: (l.) U. Brödel; (r.) H. Bergdolt

Rieser Schaftag                                        Foto: H. Bergdolt

Die beiden Gemeinden, die heute vorge-
stellt werden, liegen am südlichen Riesrand. 
Mönchsdeggingen mit weitem Blick über 
Dörfer und Felder bis zum Hesselberg. 
Untermagerbein dagegen zwischen Hügeln 
dicht an die Kessel geschmiegt.

Beide Gemeinden sind seit über 450 
Jahren evangelisch geprägt, was manche 
Besucher überrascht, die sich vom ehe-
maligen Kloster mit seiner „Wies im Ries“ 
täuschen lassen. Aber die Ökumene wird 
hier schon lange gepflegt. So beginnt 
der Laternenumzug des evangelischen 
Kindergartens zum Beispiel immer 
mit einer Andacht in der katholischen 
Martinskirche.

Bis 1971 hatte Magerbein einen eige-
nen Pfarrer, seither teilen sich die beiden 
Gemeinden einen und auch sonst läuft 
manches nun gemeinsam, zum Beispiel 
die Chöre oder der Gemeindebrief. Und 

auch bei Festen und besonderen Gottes-
diensten ist es längst üblich, dass man 
zusammen feiert. Manchmal verlassen wir 
dabei auch das schützende Dach der Kirche 
und feiern auf dem Kreuzlesberg mit den 
Nachbarn aus „Sore“ oder wie beim Rieser 
Schaftag an einem der Geotope rund ums Al-
marin, dem früheren Schwimmbad, das viel-
leicht irgendwann auch wiedereröffnet wird.
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Unser Dekanat und seine Gemeinden

Die St. Nikolauskirche in Untermagerbein                                                 Fotos (2): U. Brödel

Denn wenn sich die Mönchsdegginger 
etwas vorgenommen haben, dann können 
sie erstaunliches auf die Beine stellen. Das 
wird auch alle zwei Jahre beim legendär-
en „Spiel ohne Grenzen“ deutlich, das der 
damalige Pfarrer vor 50 Jahren ins Leben 
gerufen hat.

Auch die Mönchsdegginger Kirchenge-
meinde hat in den letzten Jahren einiges 
auf die Beine gestellt. Zuerst zog sie mit 
ihrem Kindergarten in die Schule mit ein, 
nachdem diese wegen der Schließung 
der Hauptschule zu groß geworden war. 
Die neuen Räume werden nun von der 
Kommune bereitgestellt, so dass sich die 
Kirchengemeinde nur noch um die Kinder, 
Eltern und die Mitarbeiter der beiden Kin-
dergarten- und der einen Krippengruppe 
kümmern muss.

Beim anderen Bauprojekt war die Lan-
deskirche mit im Boot: Das Pfarrhaus 
musste energetisch saniert werden und in 
diesem Zug wurde dann auch das Gemein-
dehaus „runderneuert“. Seitdem freuen sich 
alle, von den Kleinsten in der Krabbelgrup-
pe und dem Kindergottesdienst bis zu den 
Senioren beim Tischabendmahl und erst 
recht der Kirchen- und der Posaunenchor 
über die gute Beleuchtung und die hervor-
ragende Akustik.

Auch in Untermagerbein gibt es einen 
kleinen Gemeinderaum. Vor allem aber 
punktet es mit seiner hübschen Kirche, 
seiner wunderschönen Landschaft – und 
mit der Dorfwirtschaft, in der (fast) alle 
meditativen Wanderungen, Pilgerwege und 
Kirchenvorstandssitzungen enden.

Schauen Sie doch einfach mal bei uns vorbei!
Ihre Ulrike Brödel

Diese Reihe wird fortgesetzt.
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Kirchentag

Die Zeit ist reif!  
Als eine Runde aus evangelischen und  
katholischen Christen für das Jahr 2017 das 
Reformationsjubiläum vorbereitete, ist die 
Idee entstanden: Wir wollen miteinander 
einen ökumenischen Kirchentag feiern! Und 
wir wollen ihn unter das Wort Jesu stellen: 

„Ihr seid das Salz der Erde!” (Matthäus 5, 13)
Diese Idee hat Kreise gezogen. Ich bin im-

mer wieder beeindruckt und berührt, wie  

viele Menschen sich anstecken lassen. Eine 
Steuerungsgruppe koordiniert die Planungen 
und Aktionen. Ganz unterschiedliche 
Arbeitsgrup pen aus unseren Dekanaten haben 
Ideen gesammelt, Projekte entwickelt, Ver-
bindungen geknüpft. Noch ist das Programm 
nicht vollständig, aber einen kleinen Über-
blick können wir Ihnen im Folgenden schon 
vorstellen.

Johannes Heidecker

Freitag
19.00 Uhr

22.30 Uhr

Samstag
10.00 Uhr

12.00 Uhr

14.00 Uhr

Ökumenischer Auftaktgottesdienst
 Thema „Ihr seid das Salz der Erde”
Leitung: Dekan Robert Neuner
Predigt: Pfarrerin Isabel Hartmann im Dialog mit
 Professor Rainer Knieling
Musik: Piccadillys – ab 18.30 Uhr konzertant

Nacht der Lichter / Taizégebet
 besonders gestalteter Kirchenraum - Kerzen
Leitung: Marlies Landherr
Musik: Cantiamo und evtl. weitere Chöre

Mensch, sing mit – Gottesdienst
 besondere Zielgruppe: Familien
Leitung: Dekan Johannes Heidecker
Predigt: Abt Markus, Scheyern
Musik: Hans-Georg Stapff – ab 9.30 Uhr Einsingen

Mittagsgebet an 4 Orten
 Einläuten - gem. Textvorlage in den Kirchen
 Christuskirche mit Gebärdendolmetscher
verantwortlich: Pfarrer Martin Reuter

Clowngottesdienst
Leitung: Pfarrer Martin Rehner
Musik: duo pero

Liebfrauenmünster

Liebfrauenmünster

Christuskirche

3 Kirchen und
Jugendzentrum

Heilig Kreuz
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Kirchentag

14.00 Uhr

16.30 Uhr

16.30 Uhr

16.30 Uhr

19.00 Uhr

19.00 Uhr

22.30 Uhr

Sonntag
9.30 Uhr

14.00 Uhr

Sozialpolitischer „Ich-bin-da”–Gottesdienst
 evtl. im Chorraum
Leitung: Wolfgang Plarre
Musik: Briganori

Jugendgottesdienst
Leitung: Pfarrer Ulrich Tauber u. Pfarrer Heiko Seeburg
Musik: eigen

Evangelischer Gospel-Gottesdienst mit Abendmahl
Leitung: Pfarrer Markus Paulsteiner
Musik: Sternenfänger

Tauferinnerungsgottesdienst
 besondere Zielgruppe:  Menschen mit  
 Behinderung - Gebärdendolmetscher
Leitung: Pfarrerin Friederike Töpelmann
 (und Pfarrer Jörg Biercher)
Musik: Chor Schweinspoint und Gebärdenchor
 Dillingen, Orgel Edgar Pfalz

Rumänisch-Orthodoxe Liturgie
Leitung: Pfarrer Ioan Pintilie
Schola: eigen

Segnungsgottesdienst
 Einzelsegen durch Seelsorgende,
 Anwesenheit aller Dekane
Leitung: Diözesanadministrator Bertram Meier
Predigt: Pfarrerin Senta-Victoria Burger
Musik: HeartChor

Gregorianische Komplet / Nachtgebet
Leitung: Dekan Gerhard Wolfermann (u. Jutta Koller)
Schola: Männerschola Nördlingen

Katholische Messfeier
Leitung: Pater Blasius Mayer
Predigt: Dr. Franz Kogler
Musik: Kirchenchor Riedlingen, Orgel Edgar Pfalz

Festgottesdienst
 Gebärdendolmetscher
 mit Ausblick: Ihr seid das Licht der Welt
Leitung: Bischof von Augsburg oder Bertram Meier
Predigt: Regionalbischof Axel Piper
Musik: SCS, Bläser ASM, Gebärdenchor Augsburg
Moderation: Dekan Gerhard Wolfermann

Liebfrauenmünster

Freilichtbühne

Liebfrauenmünster

Christuskirche

Liebfrauenmünster

Heilig Kreuz

Heilig Kreuz

Heilig Kreuz

Staufer-Stadion
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Kirchentag

14.00 Uhr Kindergottesdienst
 endet im Stadion
Leitung: Pfarrerin Margit Funk
Musik: Johannes M. Roth

Mittelschule
Aula

Es gibt noch viel zu tun. Sie können die Ent-
wicklung auch auf unserer Website verfolgen: 
http://www.kirchentag-don.de. Dort können 
Sie auch das mitreißende Kirchentagslied hö-

ren, das Herr Stapff komponiert hat. „100.000 
Christen ziehen über's Land” heißt es darin-
nen - seien auch Sie dabei! Bitte beachten Sie 
auch das später erscheinende Programmheft.

Um die vorgestellten Gottesdienste rankt sich eine bunte Reihe von Veranstaltungen – nachfol-
gend ein Auszug:

Freitag:
• Kabarett-Abend mit Pfarrer Rainer Schmidt – www.schmidt-rainer.com
• Ausstellungseröffnung „Licht ins Dunkel” im Kloster Heilig Kreuz
• Eröffnung des Jerusalemer-Friedenswegs der Stadt Donauwörth an der 2017 einge-

weihten Friedensbrücke
• U16-Party im Jugendzentrum mit DJ

Samstag:
• Bläserworkshop und Mitsingkonzerte
• Seelsorgegesprächs- und Beratungsangebote
• Kirchenmeile („Markt der Möglichkeiten”): 

Kirchliche Gruppen, Verbände, Initiativen usw. stellen sich vor
• Podiumsdiskussion mit Gästen aus Kirche, Politik, Wirtschaft, Kultur, Sport 

– Moderation Christoph Öhm von Hitradio RT1.Nordschwaben
• „Gespräche auf der blauen Couch” 

Angebote für die Generationen im Jugendzentrum und Familienzentrum für Kinder, 
Eltern, Paare, Mitsing-Konzert, Bügelbrett-Theater uvm.

• Angebote für Senioren mit Senioren-Café
• Kunstplattform in Zusammenarbeit mit Schulen und Gemeinden
• Kabarett mit Diakon Jürgen Zapf „O'Zapft is”
• Konzert mit Clemens Bittlinger & Friends – www.bittlinger-mkv.de 
• Bibelausstellungen mit Angeboten zu Bibelgesprächen
 •  Interaktive Bibelausstellung: „Expedition Bibel”

 – Entdeckungsreise mit allen Sinnen
 – Franz Kogler, Leiter des Bibelwerks Linz - www.dioezese-linz.at/bibelwerk

 •  Ausstellung von Kunstbibeln „Farben der Bibel” (siehe Seite 11)
• Frauenkabarett „Ecclesia”

Sonntag:
• „Donauwörther Friedenslauf” – Großer Solidaritätslauf für Läufer und Walker
• Podiumsdiskussion mit MdL Markus Blume, Eva Lettenbauer, RB Axel Piper und  

Bertram Meier

http://www.kirchentag-don.de
http://www.schmidt-rainer.com
http://www.bittlinger-mkv.de
http://www.dioezese-linz.at/bibelwerk
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Ausstellung

FARBEN DER BIBEL
Ausstellung in der Stadtbibliothek Donauwörth
Seit Urzeiten versuchen Menschen, ihre 
religiösen Vorstellungen bildhaft und 
künstlerisch darzustellen. Praktisch alle 
Religionen, natürlich auch das Christentum, 
brachten Menschen dazu, Glaubensinhalte 
in Bilder zu fassen. Die Texte der Bibel 
inspirierten viele Künstler zu großartigen 
Werken. Das war nicht immer einfach, 
denn auch im Christentum gab es zeitweise 

„Bilderverbote“. Bibelillustrationen beein-
flussen religiöse Vorstellungen von Genera-
tionen bis heute. 

In der Ausstellung „Farben der Bibel“ in 
der Stadtbibliothek Donauwörth werden 
einige der schönsten und seltensten illus-
trierten Bibeln vom Mittelalter bis in die 
Neuzeit als Original oder als hochwertiges 
Faksimile gezeigt. Darüber hinaus sind 
weitere Werke von Künstlern, welche die 
ausgestellten Bibeln illustriert haben, zu 
sehen. Künstler wie Albrecht Dürer, Lucas 
Cranach, Julius Schnorr von Carolsfeld, 
Gustave Doré, Marc Chagall, Friedensreich 

Hundertwasser, Sieger Köder und andere 
Künstler mehr warten auf Sie!

Ab dem 28. April 2020 zu den Öffnungs-
zeiten der Stadtbibliothek und in Vorbe-
reitung auf den Ökumenischen Kirchentag 
Donau-Ries können Sie sich selbst einen 
Eindruck verschaffen. Ein Begleitheft 
verschafft Ihnen einen Überblick und Infor-
mation.

Am Kirchentag ist zwischen den ein-
zelnen Gesamt-Angeboten am Freitag 
und Sonntag und vor allem am Sams-
tag die Möglichkeit, die Ausstellung 
zu besuchen. Hier werden kompetente 
Ansprechpartner*innen zum Gespräch über 
„Die Farben der Bibel“ für Sie da sein!

Auf Anfrage können wir Gruppen durch 
die Ausstellung führen und zum Thema der 
Ausstellung gemeinsam arbeiten und da-
von erzählen. Wir, das sind ehrenamtliche 
Mitarbeiter*innen und ich. Ich freue mich 
auf Ihre Anfragen!

Ihre Pfarrerin Elke Dollinger

Ort und Öffnungszeiten  
(www.donauwoerth.de)
Stadtbibliothek Donauwörth im  
Stadtkommandantenhaus 
Reichsstraße 31, 86609 Donauwörth
Montag: 13.00-18.30 Uhr
Dienstag: 09.00-13.00 Uhr
Mittwoch: 13.00-18.30 Uhr
Donnerstag: 09.00-13.00 Uhr
Freitag: 13.00-18.30 Uhr
jeden ersten 
Samstag im Monat  09.00-13.00 Uhr
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http://www.donauwoerth.de
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Jugendarbeit / Konfirmanden

Konfirmieren (aus dem Lateinischen)  
bedeutet: „bestätigen, bekräftigen, für  
gültig erklären.“ Die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden sollen ihre Taufe, bei 
der die meisten noch ein Baby waren, be-
stätigen. Das gemeinsame Mahl mit Brot 
und Wein, von dem Christus verspricht:
„Das ist mein Leib“, „Das ist mein Blut“,
bekräftigt, was die Konfirmanden in der 
Vorbereitungszeit gelernt haben:  
Gott kommt zu uns mit seinem Segen.  
Wir nehmen an, was er uns schenkt.  
Wir werden hineingenommen in die Ge-
meinschaft der Gläubigen und erfahren 
Stärkung auf unserem Weg.

Samstag, den
25. April und 2. Mai um 19.00 Uhr

feiern wir mit den Konfirmanden den  
Beicht  got tesdienst. 
An den Sonntagen,

26. April und 3. Mai
werden die Jugendlichen in der 
Christuskirche um 9.30 Uhr konfirmiert. 

Herzlichen Dank sagen wir an dieser Stelle 
unseren KonfiTeamern, die mit viel Freude 
und Herzblut die Konfirmanden im Unter-
richt und bei den Freizeiten begleitet haben.

 ■ Johannes Heidecker, Johannes Hildebrandt

Konfirmation

Jugendarbeit in der Gemeinde
Im November startete der neue Trainee Kurs 
mit aktuell 18 TeilnehmerInnen. Dieser fin-
det bisher 14tägig statt, jedoch wurde der 
Wunsch nach mehr geäußert, dem ich gerne 
nachgehen möchte. Im Kurs werden päda-
gogische Inhalte vermittelt, jedoch ist auch 
Raum für Diskussionen oder andere Themen, 
die die TeilnehmerInnen einbringen können. 
Wie man Andachten hält wird gezeigt, wie 
man Spiele anleitet und vieles mehr. Einer 
der Teamer möchte sich an der Ausbildung 
der „Neuen“ mitbeteiligen. 

Aktuell sind ca. 30 TeamerInnen in der Ge-
meinde tätig, die die Hauptamtlichen in der 
Konfirmandenarbeit oder der Kinderkirche 
unterstützen. Ohne sie wäre eine lebendige 
und abwechslungsreiche Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen nicht möglich. Einmal im 
Monat treffen sich die TeamerInnen mit mir 
am Abend. In dieser ungezwungenen Atmo-
sphäre werden Themen besprochen wie ge-
plante Aktionen, Wünsche, Anregungen etc. 

Vor Weihnachten gab es für Trainees und 
TeamerInnen eine gemeinsame Adventsfeier, 
die sehr gut angenommen wurde und auch 
2020 wieder stattfinden soll.

Ein bisheriges Highlight war die Kirchen-
kreiskonferenz (KiKK) zu der drei Jugendli-
che mit mir nach Böhen fuhren. Die anfängli-
che Skepsis der Jugendlichen war in kürzester 
Zeit verschwunden, da sich alle Anwesenden 
gefreut haben, dass Donauwörth nach 15 Jah-
ren wieder auf der KiKK vertreten ist. Ich bin 
mir sicher, dass da ein Funke übergesprungen 
ist und ein Feuer entfacht hat, als sie gesehen 
haben, wie Jugendarbeit sein kann. Mit vie-
len Inspirationen gehen wir nun zurück in die 
Gemeinde.

Weitere Aktionen für Jugendliche sind 
geplant. Zusätzlich arbeite ich auch gerade 
am Internetauftritt der Evangelischen Jugend 
Donauwörth, um Kirche und Gemeinde auch 
in die Lebenswelt der Jugendlichen bringen 
zu können.     Ihr Diakon Johannes Hildebrandt
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Gedanken zur Karwoche

Herzliche Einladung zur „Semana Santa“!
Feiern Sie mit unserer Gemeinde die Heilige 
Woche, die „semana santa“, wie die Karwo-
che in Spanien genannt wird!

Die Karwoche ist die Woche zwischen 
Palmsonntag und Karsamstag. In den Got-
tesdiensten dieser Woche bedenken wir den 
Weg Jesu an das Kreuz von Golgatha.  

In Donauwörth werden wir die Gottes-
dienste dieser Woche in einer jeweils ganz 
eigenen Form feiern. Ich möchte sie Ihnen 
im Folgenden noch einmal vorstellen und Sie 
wieder herzlich zum Mitfeiern einladen:

Das Evangelium des Palmsonntags erzählt 
vom Einzug Jesu in Jerusalem. Wie schon 
an den Sonntagen der Passionszeit, der 
vorösterlichen Fastenzeit, verschwinden die 
Jubeltöne aus den Gottesdiensten. Es er-
klingt kein Halleluja- und kein Gloriagesang. 

Die Evangelien überliefern uns, dass am 
Vorabend seiner Hinrichtung Jesus mit sei-
nen Jüngern das Letzte Abendmahl feiert. In 
der Nacht nach dem Abendmahl, so berich-
ten die Evangelisten übereinstimmend, wird 
Jesus im Garten Gethsemane am Ölberg 

verraten und gefangen genommen. 
Diese Berichte prägen den Ablauf 

des Gottesdienstes am Gründonnerstag. 
Wir feiern miteinander das Abendmahl. 
Nach dem „Heilig, heilig, heilig“ in der 
Abendmahlsliturgie verstummt die Or-
gel. Am Ende dieses Gottesdienstes wird 
kein Segen gesprochen. An seiner Stel-
le stehen die „tenebrae“ (= Finsternis): 
Die Altarkerzen werden gelöscht, der 
Altarschmuck, die Kerzen und Paramente 
entfernt. Das Licht in der Kirche wird aus-
geschaltet, die Mitfeiernden können noch im 
dunklen Raum verharren und verlassen nach 
und nach still den Kirchenraum. 

Der Karfreitag ist der Tag des Todes Jesu. 
Zum Zeichen der Trauer bleibt der Altar an 
diesem Tag ohne Schmuck. Es erklingen 
keine Glocken, die Gemeinde singt im Got-
tesdienst ohne Orgel. 

Diese Stille bleibt über den Karsamstag, 
den Tag der Grabesruhe Jesu.  

Wenn dann in der Osternacht das 
Osterlicht in die Kirche getragen worden ist, 

wenn die Botschaft 
von der Auferste-
hung gelesen und 
das Osterlicht wei-
tergegeben ist und 
den Kirchenraum 
erleuchtet, dann läu-
ten neu die Glocken, 
und die Orgel be-
gleitet das strahlende 

„Christ ist erstanden“. 
Feiern Sie mit!

■ Johannes Heidecker

Der Altar am Karfreitag
Text auf dem Parament (Jesaja 53,5):

DIE STRAFE LIEGT AUF IHM
AUF DASS WIR FRIEDEN HÄTTEN

UND DURCH SEINE WUNDEN
SIND WIR GEHEILT  9 F
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Kirchenmusik G

24.

Catrin Wolfer stammt vom Bodensee und lei-
tet den Augsburger Chor Univocalis. Um sich 
selbst Mut und Zuversicht in schwierigen Zei-
ten zuzusingen, schrieb sie eigene Lieder und 
entdeckte, dass diese Lieder auch andere Men-
schen berühren und bewegen. Mal ganz 
schwungvoll, mal nachdenklich und meditativ 
laden Catrins Lieder (auf drei CDs) sowohl 
zum Zuhören als auch immer wieder zum Mit-
singen ein. Die vielseitige Liedermacherin begeistert durch virtuoses Gitarrenspiel und 
ihre ansteckende Freude an der Musik.                                                   Foto: Elisabeth Öschay

Liedermacher-Nacht
Samstag, 7. März 2020, 19 Uhr
Vier Menschen singen ihre eigenen aus 
dem Herzen entsprungenen Lieder.

Michael Fischer Popmusik liefert Mit-
singhits - Melodien, die jeder kennt, 
Lieder, die man am Lagerfeuer oder 
unter der Dusche singt, von den Beatles, 
ABBA, Eric Clapton, John Denver,  
Helene Fischer ... Michael Fischer über-
nimmt Melodien und schreibt geistliche 
Texte dazu. Beispiele: »Unchain My 
Heart« wird zu »Komm in mein Herz«, 
»Tears In Heaven« zu »Ein Stück Him-
mel«, »Waterloo« zu »Sorgenlos«.  
Mitsingen aus dem Stand möglich!Foto: Camillo Walcher
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Kirchenmusik

Karin Sonnenfroh. In ihren melodiösen Liedern der eher leise-
ren Art erzählt die gebürtige Heidelbergerin vom Leben und ihrer 
Beziehung zu Gott, vom Kämpfen und Siegen, vom Nachhause-
kommen und Geborgensein in Gott. Mal poppig, mal chanson-
artig oder swingend sind ihre Songs, begleitet am Piano, immer 
Herzenssache - so auch der Titel ihres aktuellen Programms.

Foto: Karin Sonnenfroh

Tommy Bachmann, Pfarrer in Augsburg, ist über-
zeugt von Gottes Liebe, die Menschen verwandeln 
kann, ihnen durch schwere Zeiten hilft und sie neue 
Wege gehen lässt. In 30 Jahren Glaubensleben hat 
er durch Höhen und Tiefen immer wieder Lieder 
geschrieben, die seinen Glauben spiegeln, den er als 
persönliche Gottesbeziehung (er-)lebt. Die Musik des 
Gitarristen im Softrock-Pop und Songwriter-Stil ist 
auch zum Nachspielen geeignet. 
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Mitarbeiterchor der Stiftung St. Johannes
Samstag, 14. März 2020, 19 Uhr
Er präsentiert ein bunt gemischtes Repertoire 
aus farbenfrohen Melodien unter Leitung von 
Hans-Ulrich Höfle. Ganz dem Motto entspre-
chend „Verschieden sein ist fabelhaft, wie 
des Regenbogens Farbenpracht“, wird 
der Chor dabei von 
Klienten, Freunden, 
Kindern und einer 
Pop-Band tatkräftig 
unterstützt. Der mu-
sikalische Regenbo-
gen spannt sich 

weit über unterschiedliche Musikgenres  
von deutschem Schlager über englische  
Evergreens bis zu Klassikern der Moderne  
und entfaltet so seine enorme Farbenpracht.
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Kirchenmusik G

Beginn:
Weiter am:

Abschluss:
Anmeldung:

Kosten:

Freitag, 20. März  um 17.30 Uhr im Gemeindesaal
Samstag ab 10.00 Uhr (den ganzen Tag)
Sonntag ab 10.45 Uhr
Sonntag um 19.00 Uhr mit dem Gospelkonzert
Erforderlich; es gibt nur 120 Plätze
60 Euro + 4 Euro für das Notenbuch

G o s p e l –

Offensi
v-Wochene

nde
m i t

D e k a n a t s k a n t o r

Hans-Georg Stapff

Ein ganzes Wochenende s ingen! 
Alle Kinder der Gemeinde, alle Kon-
firmanden, alle Erwachsenen und alle 
Senioren der Gemeinde kommen zusam-
men aus dem ganzen 
Donau-Ries und sin-
gen miteinander! Es 
gibt lecker Essen und 
keiner muss kochen. 

Das Ziel ist, die 
Lieder aus den Gos-
pel-Gottesdiensten 
mit Leichtigkeit sin-
gen zu können, egal, ob sie deutsch oder 

englisch sind; egal, ob sie einstimmig 
oder mehrstimmig sind. Und das unter 
persönlicher Leitung von Dekanatskantor 
Hans-Georg Stapff.

Das hier ist für 
die ganz „normalen“ 
Gottesdienst besucher, 
aber Kirchenchorsän-
ger dürfen natürlich 
auch kommen. Spaß 
am Singen steht im 
Vordergrund, aber 
vielleicht sind auch 

die Instrumente mit dabei. Foto: Roland Schnell

Gospelkonzert mit Hans-Georg Stapff und Gospelseminar
Sonntag, 22. März 2020, 19 Uhr
Die Gospel-Offensive des Dekanatskantors zielt auf viele 
Gospel-Gottesdienste in allen Kirchen. Die Lieder dieses 
Gottesdienstes werden heute im Konzert präsentiert, drei 
Tage lang einstudiert mit vielen Gemeinde-Mitgliedern 
und Gottesdienst-Besuchern aus dem Dekanat. Kommen 
und Mitsingen ist deshalb lehrreich, zukunftsorientiert 
und voller Gospelfreude.
www.notenkessel.de/gospelgottesdienst  F
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http://www.notenkessel.de/gospelgottesdienst
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Kirchenmusik

Carola und Eberhard Rink
Samstag, 28. März 2020, 19 Uhr
Pop-Chanson mit Sinn für Humor. Lieder, 
die zu Herzen gehen. Chansons voller 
Melancholie und Leidenschaft. Das sind 
ihre Markenzeichen. In eigenen Liedern 

und Arrangements, gewürzt mit bekann-
ten Texten und Melodien, nehmen sie die 
Tücken und Seltsamkeiten des Alltags 
musikalisch-augenzwinkernd unter die 

Lupe. »Hab vor zu leben« ist ein 
buntes Konzertprogramm mit witzig-
spritzigen Songs und heiter-hintersin-
nigen Moderationen. Zusammen mit 
ihrem Publikum wollen die beiden den 
Herausforderungen des Lebens trotzen 
und sich nicht mit dem Gewohnten 
zufrieden geben. Stattdessen auf der 
Suche sein nach Gutem und Glück 
für’s Leben.                         

        Foto:  Anke Dörschlen

Alle Konzerte mit Eintritt auf Spendenbasis und 
ohne Platzreservierung.

Ort: Christuskirche Donauwörth
www.notenkessel.de

Pichl & Stapff
Die Musikgruppe mit Sabine und Thomas 
Pichl und Gisela und Hans-Georg Stapff 
mit vierstimmigem Gesang, Solo, Klavier 
und Kontrabass ist wieder aktiv und lädt 
ein zu zwei Konzerten am 

9. Mai. um 19.00 Uhr in Munningen
und am

10. Mai nachmittags in Kleinsorheim.
Das könnte ein Muttertags-Geschenk sein. 
www.pichlundstapff.de

Foto:  Lisa Stapff

G

http://www.notenkessel.de
http://www.pichlundstapff.de
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Kirchenmusik / Gottesdienste

Ökumenisches Abendgebet in der Passionszeit
Die Pfarrer unserer Gemeinde und Pfar-
rer Robert Neuner von der katholischen 
Münstergemeinde laden Sie 2020 wieder, 
zusammen mit unserem Kantor Hans-Georg 
Stapff, zum

„Abendgebet in der Passionszeit“
ein. Wir feiern es beginnend mit dem 
Aschermittwoch jeweils am

Mittwochabend um 19.00 Uhr 
in der Christus kirche. Lieder und ein 

ge sungener Psalm sind ebenso Bestandteil 
wie Gebete, Stille und eine Schriftlesung. 
Sie erhalten dazu eine einfache 
Gebetsordnung, die Sie mit Liedern, 
Psalm- und Gebetstexten zum Mit feiern 
einlädt.

Jeweils 19.00 – 19.30 Uhr 
26. Februar, 4., 11., 18., 25. März, 
1. und 8. April

G

Landes-Chortag  –  zum Vormerken !
Am Samstag, 27. Juni, treffen sich in Nördlingen bayernweit über  
100 Chöre. Das ist auch für Zuhörer interessant.
Nach einer Eröffnung um 10 Uhr gibt es Klangstationen zum Zuhören 
und Workshops zum Mitmachen. Zu erleben sind Stimmbildung,  
afrikanische Chormusik, Rhythmus, Bodypercussion, Gospel, Pop, 
Komponistenporträt, Psalmengesang, Frauenchorbuch, Orgel und 
Chor, Chorleitung für Sänger/-innen, Tanz, ein Offenes Singen um 
12.45 Uhr und der Festgottesdienst um 17.30 Uhr mit unserem  
Landesbischof.    https://www.singen-in-der-kirche.de/landeschortag

„Auf dem Weg zum Kirchentag” 

treffen sich katholische und evangelische Kirchenchöre zu Proben für den Festgottesdienst 
und das Taizé-Singen.
Montag, 20. April um 19.30 Uhr im
Dekanat Oettingen.

Donnerstag, 14. Mai, um 19.30 Uhr im 
Gemeindesaal Christuskirche, Donauwörth.

■ Hans-Georg Stapff 

■ Hans-Georg Stapff

https://www.singen-in-der-kirche.de/landeschortag 
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Gottesdienste

Familiengottesdienst im Grünen an Christi Himmelfahrt
Ganz herzlich laden wir alle Gemein  de glieder 
ein zum Himmelfahrtsgot tes dienst mit  
Pfrin. Katharina Seeburg am 

21. Mai um 10 Uhr
in den Kaisheimer Mückschpark. 
Der Donau wörther 
Posaunenchor wird den 
Got tesdienst wieder 
musikalisch gestalten. 

Anschließend sind Sie 
zum ge  meinsamen 
Pick nick eingeladen.
Bei Regen findet der 

Gottesdienst in Donauwörth in der Christus-
kirche statt.
Bitte beachten Sie hierzu die Ab     kün digungen 
in der Kirche und die Ankün digungen in der 
Tagespresse.

So kommen Sie zum 
Mückschpark:  
In Kaisheim vor der 
Hofwirtschaft links 
abbiegen, bis zum 
Feuerwehr haus fahren. 
Links gegenüber liegt der 
Mückschpark.

Kinderkirche (KiKi)
Das „KiKi”–Team lädt ganz herzlich die 
Familien, aber auch die Kinder, die alleine 
kommen können zur Kinderkirche ein.

Die nächsten Sonntags-Termine:
1. März, 5. April, 3. Mai*

Wir beginnen um 11.15 Uhr gemein-
sam in der Christuskirche und werden 

ca. 12.15 Uhr mit 
den „Großen” die 
Kinderkirche been-
den.
Kontakt:
Pfrin. Elke Dollinger,  09078/7 40 99 17

* Hl.-Geist-Kirche, Asbach-Bäumenheim

Versöhnungsfeier-Ökumenischer Segnungsgottesdienst
Sonntag, 5. April – Palmarum
um 19.00 Uhr, Pfarrkirche Riedlingen

„Wir tun was wir können”  
(Markus 14,8) 

mit dem Gospelchor Sternenfänger

Es laden ein:
Die Evangelische Kirchengemeinde 
Donauwörth und die Katholische 
Pfarreiengemeinschaft St. Martin 
Riedlingen / Wörnitzstein.

Monatsspruch April
Es wird gesät verweslich und wird auferstehen unverweslich.

1. Korinther 15,42
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Gottesdienstübersicht

SO 01.03.  Invokavit 
09.30 Uhr Christuskirche Abendmahlsgottesdienst, Dekan J. Heidecker (s. Seite 4)
11.15 Uhr Christuskirche Kinderkirche, Team

FR 06.03.  Weltgebetstag der Frauen
  Gottesdienste im Anschluss an diese Übersicht

SO 08.03.  Reminiszere
09.30 Uhr Christuskirche Abendmahlsgottesdienst mit Vorstellung der
  Konfirmanden, Dekan J. Heidecker

SO 15.03.  Okuli
09.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst, Pfrin. E. Dollinger
11.00 Uhr Gemeindehaus Mensch, sing mit-Gottesdienst, Pfrin. E. Dollinger

SA 21.03.
14.00 Uhr Christuskirche Taufgottesdienst, Dekan J. Heidecker

SO 22.03.  Laetare
09.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst, Dekan J. Heidecker
11.00 Uhr Kirche St. Martin Gottesdienst, Dekan J. Heidecker

SO 29.03.  Judika
09.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst, Pfrin. E. Dollinger

SA 04.04.
14.00 Uhr Christuskirche Taufgottesdienst, Pfrin. E. Dollinger

SO 05.04.  Palmarum
09.30 Uhr Christuskirche Abendmahlsgottesdienst, Dekan J. Heidecker
11.15 Uhr Christuskirche Kinderkirche, Team

Gottesdienstorte: Christuskirche und Gemeindehaus: Donauwörth, Pflegstraße 32
  Hl.-Geist-Kirche: Asbach-Bäumenheim, Droßbachsiedlung 16
  JVA Kapelle: Kaisheim, Abteistraße (rechts vom TOR II der JVA)
  Katholische Kirche St. Martin: Mertingen, Fuggerstraße 2
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Gottesdienstübersicht

DO 09.04.  Gründonnerstag
18.00 Uhr Hl.-Geist-Kirche Abendmahlsgottesdienst, Dekan J. Heidecker
19.30 Uhr Christuskirche Abendmahlsgottesdienst, Dekan J. Heidecker
  
FR 10.04.  Karfreitag
09.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst, Pfrin. E. Dollinger
10.45 Uhr JVA Kapelle Gottesdienst, Pfrin. E. Dollinger
15.00 Uhr Christuskirche Andacht zur Sterbestunde mit Arien von Pergolesi -   
  gesungen von Karin Benedikter, Pfrin. E. Dollinger

SO 12.04.  Ostersonntag
05.30 Uhr Christuskirche Osternachtsfeier mit Abendmahl, alle Pfarrer
09.00 Uhr Friedhof Auferstehungsfeier, Dekan J. Heidecker
09.30 Uhr Christuskirche Festgottesdienst mit Abendmahl, dem Kirchenchor und   
  Violinen,  Dekan J. Heidecker

MO 13.04.  Ostermontag
09.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst, Pfrin. E. Dollinger
10.45 Uhr Hl.-Geist-Kirche Abendmahlsgottesdienst, Pfrin. E. Dollinger

SO 19.04.  Quasimodogeniti
09.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst, Prädikantin M. Stelzle
11.00 Uhr Gemeindehaus Mensch, sing mit-Gottesdienst, Prädikantin M. Stelzle

SA 25.04.  
19.00 Uhr Christuskirche Beichtgottesdienst zur Konfirmation, Dekan J. Heidecker

SO 26.04.  Miserikordias Domini
09.30 Uhr Christuskirche Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl und der  
  Kirchenband taste 'n' go, Dekan J. Heidecker

SA 02.05.  
19.00 Uhr Christuskirche Beichtgottesdienst zur Konfirmation, Dekan J. Heidecker

SO 03.05.  Jubilate
09.30 Uhr Christuskirche Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl und dem  
  Gospelchor Sternenfänger, Dekan J. Heidecker
11.15 Uhr Hl.-Geist-Kirche Kinderkirche, Pfrin. E. Dollinger und Team

Fortsetzung nächste Seite 
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Gottesdienstübersicht

SA 09.05.
14.00 Uhr Christuskirche Taufgottesdienst, Pfrin. E. Dollinger

SO 10.05.  Kantate
09.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst, Pfrin. E. Dollinger
10.45 Uhr Hl.-Geist-Kirche Gottesdienst, Pfrin. E. Dollinger

SA 16.05.  
10.00 Uhr Christuskirche Mensch, sing mit-Gottesdienst, siehe Seite 8 

SO 17.05.  Rogate
14.00 Uhr Staufer-Stadion Abschlussgottesdienst ÖKT, siehe Seite 9
14.00 Uhr Mittelschule Kindergottesdienst mit Liedermacher Johannes M. Roth

DO 21.05.  Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Mückschpark Familiengottesdienst im Grünen mit dem Posaunenchor,  
 Kaisheim Pfrin. K. Seeburg und Team, kein Godi in Donauwörth 

SO 24.05.  Exaudi
09.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst, Pfrin. E. Dollinger
11.00 Uhr Kirche St. Martin Gottesdienst, Pfrin. E. Dollinger

SO 31.05.  Pfingstsonntag
09.30 Uhr Christuskirche Festgottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. E. Dollinger
11.00 Uhr Hl.-Geist-Kirche Abendmahlsgottesdienst, Pfrin. E. Dollinger

MO 01.06.  Pfingstmontag
10.00 Uhr Dreifaltigkeits- Zentraler ökumenischer Gottesdienst
 kirche Riedlingen 
SO 07.06.  Trinitatis
09.30 Uhr Christuskirche Abendmahlsgottesdienst, Dekan J. Heidecker

Wir feiern den Weltgebetstag der Frauen
– in Donauwörth am Freitag, den  

6. März 2020 um 18.30 Uhr  
in der Dreifaltigkeitskirche in Riedlingen

– in Kaisheim am Freitag, den  
6. März 2020 um 19.00 Uhr

 in der Grundschule

– in Mertingen am Freitag, den  
6. März 2020 um 19.00 Uhr

 im kath. Pfarrheim St. Martin
– in Oberndorf am Freitag, den  

6. März 2020 um 18.30 Uhr
 in der kath. Pfarrkirche St. Nikolaus
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Gottesdienste

AWO Seniorenheim Mertingen
Mittwoch, 25.03. 16.00 Uhr Gottesdienst Dekan J. Heidecker
Mittwoch, 29.04. 16.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Mittwoch, 27.05. 16.00 Uhr Gottesdienst Pfrin. E. Dollinger

Mensch, sing mit – Gottesdienst
Jeden dritten Sonntag um 11 Uhr ist 
dieser Gottesdienst im Gemeindesaal 
Christuskirche. Eingeladen ist schon 
„zwanzig vor” zum Ansingen der Lieder 
mit Hans-Georg Stapff und Klavier.
Eine frühstücks-freundliche Uhrzeit und 
ein Stuhlkreis geben dieser Feier ihre 
Atmosphäre.

■  Sonntag, 15. März 
■  Sonntag, 19. April
■  Samstag, 16. Mai

um 10 Uhr im Rahmen des
Ökumenischen Kirchentags (s. Seite 8)                             

Info: 
Hans-Georg Stapff,  09099 / 92 17 62

Bürgerspital –  im Taufersaal
Dienstag, 31.03. 16.00 Uhr Gottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Dienstag, 28.04. 16.00 Uhr Salbungsgottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Dienstag, 26.05. 16.00 Uhr Gottesdienst Pfrin. E. Dollinger

BRK Zentrum – Jennisgasse Donauwörth,  0906 / 70 68 20
Freitag, 06.03. 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfrin. E. Dollinger 
Freitag, 20.03. 10.30 Uhr Gottesdienst Dekan J. Heidecker
Freitag, 03.04. 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Samstag, 11.04. 10.30 Uhr Beichtgottesdienst m. A. Dekan J. Heidecker
Freitag, 01.05. 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Dekan J. Heidecker
Freitag, 15.05. 10.30 Uhr Gottesdienst  Pfrin. E. Dollinger
Freitag, 05.06. 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst  Dekan J. Heidecker

Taufgottesdienst
Sie möchten Ihr Kind taufen lassen?  
Nähere Informationen zur Taufe finden Sie 
als App oder auf der Homepage unter 
https://www.taufbegleiter.evangelisch.de
Bitte melden Sie sich im Pfarramt unter  
 0906 / 7 00 14 48

Wir feiern Taufgottesdienste  
(jeweils um 14.00 Uhr)  
an folgenden Samstagen: 
          ■   21. März 
          ■   4. April 
          ■   9. Mai  

http://www.taufbegleiter.evangelisch.de
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Gottesdienste / Seelsorge

Tagespflege Johanniter Nordheim
Mittwoch, 25.03. 15.00 Uhr Gottesdienst Dekan J. Heidecker
Mittwoch, 29.04. 15.00 Uhr Salbungsgottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Mittwoch, 27.05. 15.00 Uhr Gottesdienst Pfrin. E. Dollinger

Johannispark Nordheim – Diakonie
Dienstag, 07.04. 14.30 Uhr Gottesdienst Dekan J. Heidecker

Hausbesuche – Hausabendmahl
Sie möchten besucht werden? Sie kennen jemanden der krank ist und auf 
einen Besuch wartet? Bitte lassen Sie es uns wissen. 
Wenn Sie nicht zur Kirche kommen können, aber trotzdem das Abend-
mahl feiern möchten, lassen Sie es uns ebenso wissen. Wir kommen gerne zu Ihnen nach 
Hause und feiern mit Ihnen ein Hausabendmahl.

Donau-Ries-Klinik – in der Kapelle

Dienstag, 03.03. 18.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst Dekan J. Heidecker
Dienstag, 10.03. 18.15 Uhr Gottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Dienstag, 17.03. 18.15 Uhr Gottesdienst Prädikantin M. Stelzle
Dienstag, 24.03. 18.15 Uhr Gottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Dienstag, 31.03. 18.15 Uhr Segnungsgottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Dienstag, 07.04. 18.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst Dekan J. Heidecker
Dienstag, 14.04. 18.15 Uhr Gottesdienst Dekan J. Heidecker
Dienstag, 21.04. 18.15 Uhr Gottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Dienstag, 28.04. 18.15 Uhr Segnungsgottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Dienstag, 05.05. 18.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst Dekan J. Heidecker 
Dienstag, 12.05. 18.15 Uhr Gottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Dienstag, 19.05. 18.15 Uhr Gottesdienst Dekan J. Heidecker
Dienstag, 26.05. 18.15 Uhr Segnungsgottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Dienstag, 02.06. 18.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst Dekan J. Heidecker
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Ökumenekreis / Senioren

Seniorenkreis
Ganz herzliche Einladung zu unserem für alle 
offenen Seniorenkreis in das Gemeindehaus 
Christuskirche (auch für Junggebliebene).  
Wir beginnen um 14.30 Uhr mit einer kurzen 

Besinnung und  gemütlichem 
Kaffee trinken. Bis ca. 16.30 
Uhr beschäftigen wir uns 
dann mit dem geplanten 
Thema. 

Für alle in der Parkstadt 
gibt es ein Mitfahrangebot: 

Abfahrt 14.15 Uhr von der Bushaltestelle 

„Parkstadt 30” (Nähe altes BW-Casino).

•  Dienstag, 10. März
 Alfred Delp - ein Lebensbild 

Referent: angefragt
• Im April ist kein Seniorenkreis, 

wir feiern miteinander die Gottesdienste 
der Karwoche und des Osterfestes

•  Dienstag, 12. Mai
 „Wegweiser durch den ökumenischen 

Kirchentag”
 mit Dekan J. Heidecker

Aus dem offenen Ökumenekreis Riedlingen
Sehr herzlich lädt der 
Ökumenekreis Riedlingen 
zu folgenden Veranstal-
tungen um 19.30 Uhr ins 
Pfarrheim Riedlingen ein:

Drei Bibelgesprächsabende zu Texten 
aus dem Deuteronomium (5. Mose)

•    Donnerstag, 12. März  Abend I
 Referentin:  Pfrin. Elke Dollinger

•    Mittwoch,  18. März  Abend II
 Referent:  Diakon Oliver Stutzky

•    Donnerstag, 26. März  Abend III
 Referent:  Konrad Maurer

•    Donnerstag, 30. April, 16.00 Uhr
 Stadtbibliothek Donauwörth
 Bibel und Kunst
 Führung durch die Bibelausstellung mit 

Pfrin. Elke Dollinger
•    15. bis 17. Mai
 Teilnahme am Ökumenischen Kirchen-

tag Donauwörth
•    Pfingstmontag, 1. Juni, 10.00 Uhr
 Ökumenischer Gottesdienst in der
 Dreifaltigkeitskirche Riedlingen
Kontakt:
Franz Gasiorek   0906 / 42 11

Weitere Angebote für Senioren
Ganz herzlich laden ein ins Haus der Begegnung in der Parkstadt ...

– Frau Dörte Weißmüller zum
              Gedächtnistraining 
jeweils Montag von 14.30 bis 15.30 Uhr

– Frau Beate Enzler zur
             Seniorengymnastik 
jeweils Freitag von 14.30 bis 15.30 Uhr

Kontakt über:   0906 / 9 99 83 78 50
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Rückblick

Pflegenotstand: mit negativen Folgen
Der Tag der Diakonie begann traditions-
gemäß mit einem von Dekan J. Heidecker 
geleiteten Gottesdienst unter Beteiligung 
einiger Diakonie-Schwestern.

Schon beim Tag der Diakonie im 
Oktober 2018 ging es um das Thema 
Pflegenotstand. Die Situation hat sich 
zwischenzeitlich leider nicht gebessert. In 
einem wirklichkeitsnahen Anspiel wurde 
dies eindringlich verdeutlicht.

Schwester Brigitte Foag sitzt an ihrem 
Schreibtisch, das Telefon klingelt. Am 

anderen 
Ende der 
Leitung 
hört man 
die ver-
zweifelte 
Stimme 
einer Frau, 
die mehr 
als drin-
gend um 

Unterstützung für die Pflege ihres Vaters 
bittet. Für Schwester Brigitte ist es keine 
leichte Aufgabe, darauf hinzuweisen, dass 
aufgrund der Personalsituation leider keine 
weiteren Pflegefälle übernommen werden 
können. Auch für sie ist diese Situation 
neu. – Noch während dieses Gesprächs 
geht ein Notfallanruf ein. Schwester Bri-
gitte spricht eine ihrer Kolleginnen an 
und bittet sie, den Notfall zu übernehmen. 
Die Kollegin sagt zu, obwohl ihr bewusst 
ist, dass die große Zahl an Überstunden, 
weiter anwächst.  – Die ursprüngliche 
Anruferin ist offensichtlich völlig am Ende. 

Sie spielt bereits mit dem Gedanken, ihren 
Beruf – zumindest vorläufig – aufzugeben, 
um die Pflege ihres Vaters übernehmen 
zu können. Schwester Brigitte ist sich 
der Tragweite ihrer Entscheidung, die 
Übernahme der Pflege abzulehnen, sehr 
wohl bewusst. Aber die Personalsituation 
lässt beim besten Willen keine andere 
Entscheidung zu. Hierbei geht es auch 
um die Fürsorgepflicht gegenüber den 
Pflegekräften.

Eine Kollegin kommt rein und berichtet, 
einer ihrer Nachbarn würde dringend einer 
Pflege bedürfen und fragt nach, ob sich 
nicht doch noch etwas machen lässt, um 
sozusagen im Rahmen der Nachbarschafts-
hilfe, die Pflege zu übernehmen. Notge-
drungen muss Schwester Brigitte auch in 
diesem Fall – schweren Herzens – eine 
Absage erteilen.

Schon wieder klingelt das Telefon: Eine 
ihrer Kolleginnen ruft an, man hört es 
schon an der Stimme, sie ist krank und 
muss den Dienst abbrechen. Jetzt ist guter 
Rat teuer, wer von ihren Kolleginnen kann 
einspringen?

Klar wird: es ist eine äußerst angespann-
te und auch für die Pflegedienstleitung völ-
lig neue Situation, Hilfsbedürftigen die not-
wendige Unterstützung absagen zu müssen.

Der Predigttext für den „Diakonie“-
Sonntag (Jakobus 2,14-26) trägt als 
Überschrift GLAUBE OHNE WERKE 
IST TOT. Dekan Heidecker zog in sei-
ner Predigt Parallelen zur Diakonie. Die 
Schwestern der Diakonie-Station sind alles 
Menschen, die solche Werke zum Wohle 
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Hilfsbedürftiger verrichten.
Nach dem Gottesdienst ging’s weiter im 

Gemeindehaus mit einem Butterbrezen-Im-
biss und der Begrüßung der Besucher-/in-
nen durch Pflegdienstleiterin Margret Mair. 

Sie durfte 
anschließend 
als Vortra-
gende Frau 
Helga Eger-
Geiger vom 
Geronto-
psychiatri-
schen 

Dienst ankündigen. Nach deren Vorstel-
lung ihres Themenbereiches und dem 
Mittagessen hat Frau Caroline Erhardt 
die Beratungsmöglichkeiten zum Thema 
Wohnraumanpassung erläutert.

Auch in diesem Jahr haben die Diakonie-
schwestern wieder eine reichliche Auswahl 
an vorzüglich schmeckenden Kuchen und 
Torten gebacken. Dafür herzlichen Dank! 
Bei einer tollen musikalischen Stimmung 
mit Toni Scheller ging der Tag der Diako-
nie zu Ende.

Blick in die Runde beim 
Vortrag von 

Frau Helga Eger-Geiger

■ Text und Fotos: Sigmar Hientzsch

Diakonie-/Sozialstation, Heilig-Kreuz-Str. 10, Diakonie-/Sozialstation, Heilig-Kreuz-Str. 10, 
86609 Donauwörth86609 Donauwörth
Bürozeiten:Bürozeiten:
Montag bis Freitag 8.00 – 15.30 UhrMontag bis Freitag 8.00 – 15.30 Uhr
  0906 / 7 09 28 74-0   0906 / 7 09 28 74-0   
Fax: 0906 /  7 09 28 74-18 Fax: 0906 /  7 09 28 74-18 
Email: Email: donauwoerth@diakonie-donauries.dedonauwoerth@diakonie-donauries.de
In der übrigen Zeit sind wir in dringenden In der übrigen Zeit sind wir in dringenden 
Fällen unter folgender Handy-Nr. erreichbar:Fällen unter folgender Handy-Nr. erreichbar:
0170 9 61 71 950170 9 61 71 95

Immer aktuelle Informationen rund um die 
Pflege erhalten Sie bei Ihrer F
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■ Margret Mair

„Ich geh mit meiner Laterne...”

Am 14. November 2019 war es wieder so-
weit. Das Eventteam unserer Donauwörther 
Diakonie-/Sozialstation hat in seiner Frei-
zeit viele Stunden damit verbracht, die 
Nußmärtlfeier der Station zu planen.

Um 18.30 Uhr ging es mit viel Gesang und 
Spaß mit einem Laternenumzug durch das 
schöne Donauwörth los.

Am Gemeindehaus wieder angekommen, 
wurden alle MitarbeiterInnen der Station 
mit einem Glühweinempfang begrüßt. 
Nachdem es draußen zu kalt wurde,  gesell-
ten sich alle zum gemeinsamen Essen in 
das Gemeindehaus.

Anschließend hatte das Eventteam seinen 
großen Auftritt. Sankt Martin kam mit sei-
nen Gänsen und sang uns ein Lied über das 
letzte Jahr der Station:

„Zusammen sind wir ein tolles Team,
Rabimmel, Rabammel, Rabumm,

gemeinsam schmeißt uns nichts mehr um,
Rabimmel, Rabammel, Rabumm….“

Abschließend wurden die vielen gezauber-
ten Nachspeisen verköstigt und noch gesel-
lig beisammen gesessen.
Danke an unser Eventteam für die gelunge-
ne Nußmärtlfeier, es war wieder sehr schön 
und unvergesslich!

Fotos: (l.) Sylwia Khan , (r.) Sabine Fackler

Sankt Martin... ...und seine Gänse

♫
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Dekanatsfrauentag 2019
„Die Liebe findet den Weg.”

Ein „märchenhafter“ Nachmittag für Frauen

„Das war wirklich ein gelungener Nach-
mittag. Eigentlich war ich sehr müde und 
wollte gar nicht hingehen, aber es hat 
sich gelohnt. Der Vortrag des Märchens 
hat mich richtig in Bann gezogen und die 
anschließenden Gespräche in der Gruppe 
haben mir gutgetan. Es war so rundum 
stimmig einschließlich der Einladung einer 
Vertreterin der Hospizgruppe.“ So schilder-
te eine Besucherin Ihre Eindrücke.

Das Team der Dekanatsfrauen lud 
am Samstag, den 7. Dezember 2019 
um 15.00 Uhr zum Märchennachmittag. 
Diplomtheologin und Therapeutin Monika 
Kaudewitz erzählte 
den zahlreichen 
Besucherinnen das 
Märchen von der 
Schneekönigin. Es 
geht darum, dass ein 
Mädchen sich auf 
den Weg macht, ih-
ren geliebten Freund 
über alle Hindernisse 
hinweg zu suchen. 
Ihrem Freund wurde 
durch eine Spiegel-
scherbe des Teufels 
sein Herz verhärtet 
und er wurde von der Schneekönigin ent-
führt. Die Referentin erzählt lebhaft die 
Stationen der Suche, bis das Mädchen 

endlich ihren Freund im Palast durch ihre 
Tränen erweichen und die Erinnerung an 
die gemeinsamen Zeiten wieder wachrufen 
kann. Damit die Zuhörer den Bildern nach-
spüren konnten unterbrach die Referentin 
ihren Vortrag immer wieder durch Klänge 
auf ihrem Monochord.

In einer gemeinsamen Runde und in 
Gruppengesprächen bot Frau Kaudewitz 
den Teilnehmerinnen die Gelegenheit die 
Symbolsprache dieses Märchen „zu entzif-
fern“.

Zum Nachdenken für Zuhause bekamen 
die Besucherinnen eine Karte mit einem 

Gemälde von Sieger 
Köder „Labyrinth 
und Rose“. Mit 
besinnlichen Wor-
ten von Elfriede 
Eckhardt und dem 
Lied „Es ist ein Ros` 
entsprungen“ wurde 
der Vortrag abgerun-
det. Danach war bei 
Tee und Kaffee noch 
Zeit zum Gedanken-
austausch.

Als Spende wurden 
Frau Straub von der 

Hospizgruppe 360 € überreicht.  
Wir danken den Spenderinnen.

 ■ Elfriede Eckhardt
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Diakonie

Wir suchen

ALLTAGSHELDEN/ INNEN
Pflegefachkräfte (m/w/d), in Teil- und Vollzeit

für die ambulante Diakoniestation Donauwörth

Du möchtest bei uns HeldIn sein?
DANN KOMM IN UNSER TEAM!

Diakonie Donau-Ries gGmbH
Würzburger Straße 13
86720 Nördlingen
E-Mail: dw@diakonie-donauries.de

Weitere Informationen sind bei der Pflegedienstleitung der  
Diakoniestation Donauwörth unter  0906 / 70 92 87 40 
jederzeit erhältlich.
Siehe: http://www.diakonie-donauries.de/alter-und-pflege/

Unser Angebot:
• Vergütung nach dem AVR der  

Diakonie Bayern sowie arbeitgeberfi-
nanzierte kirchliche Altersvorsorge

• Jahressonderzahlung
• Sonderzahlung Familienbudget
• Mitarbeit in einem tollen, motivierten 

Team
• Flexible Arbeitszeiten
• Gute Einarbeitung nach individuellem 

Bedarf
• Möglichkeiten zur Fort- und 

Weiterbildung
• Betriebsausflug
• Abwechslungsreiche 

Behandlungspflege

Deine Aufgaben:
• Pflegerische Versorgung der Klienten 

in der eigenen Häuslichkeit
• Kooperation mit pflegenden Angehö-

rigen, Ärzten und anderen ergänzen-
den Diensten und Einrichtungen

Dein Profil:
• Abgeschlossene Berufsausbildung in 

der Alten-/Krankenpflege
• Fähigkeit zu selbständigem Arbeiten
• Kommunikations-, Kooperations- und 

Teamfähigkeit
• Kontaktfreudigkeit ggü. Patienten und 

Angehörigen
• Bereitschaft unser diakonisches Profil 

mitzugestalten
• Fahrerlaubnis Klasse B

mailto:dw%40diakonie-donauries.de?subject=
http://www.diakonie-donauries.de/alter-und-pflege/
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(pm) Seit über 30 Jahren bietet die Diakonie 
in Bayern und auch  im Donau-Ries, unter an-
derem mit der kirchlichen allgemeinen Sozial-
arbeit in Nördlingen und Donauwörth, Hilfen 
für arbeitslose Menschen an. Das Engagement 
reicht dabei von politischer Arbeit – wenn es 
etwa um die Höhe des Arbeitslosengeldes und 
anderer Hilfeleistungen geht – bis hin zu kon-
kreten Angeboten: Einzelberatung in Arbeits- 
und Sozialfragen, praktische Hilfe gegenüber 
Behörden und Unterstützung bei der Jobsuche. 
Außerdem gibt es Beschäftigungs- und Qua-
lifizierungsangebote für Menschen, die auf 
dem Arbeitsmarkt besonders benachteiligt 

sind. Wir sind der Meinung: Jeder sollte eine 
Chance bekommen.

Geben Sie Jugendlichen, jungen Erwach-
senen, älteren Menschen und Menschen mit 
einer Fluchtgeschichte die Chance, sich beruf-
lich zu qualifizieren und besser in den ersten 
Arbeitsmarkt zu integrieren. Sie unterstützen 
mit Ihrer Spende unsere Hilfen für Langzeit-
arbeitslose sowie alle anderen Angebote der 
Diakonie in Bayern. Herzlichen Dank!

 65% der Spenden an die Kirchengemein-
den verbleiben direkt in den Gemeinden 
oder im Dekanatsbezirk zur Förderung der 
diakonischen Arbeit.

35% der Spenden an die Kirchengemeinden 
werden an das Diakonische Werk Bayern für 
die Projektförderung in ganz Bayern weiter-
geleitet. Hiervon wird auch das Infomaterial 
für die Öffentlichkeitsarbeit finanziert.

Weitere Informationen zur Diakonie und 
zum Sammlungsthema erhalten Sie im Inter-
net unter www.diakonie-donauries.de oder 
www.diakonie-bayern.de, bei der Diakonie 
Donau-Ries unter  09081 290 70-0 sowie 
beim Diakonischen Werk Bayern,  
Frau Tsakiri,  0911 9354-430.

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Spendenkonto der Evang. Luth.  
Kirchengemeinde Donauwörth:
IBAN: DE10 7225 0160 0190 0012 06
BIC:   BYLADEM1DON
Verwendungszweck:  
Frühjahrssammlung 2020

Frühjahrssammlung der Diakonie vom 23. bis 29. März 2020
Chancen für alle – Arbeitslosenhilfe und Beschäftigungsinitiativen

http://www.diakonie-donauries.de
http://www.diakonie-bayern.de
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Diakonisches Werk Donau-Ries e.V.
Verabschiedung und Neuwahl beim Verwaltungsrat
Die Mitgliederversammlung wählte ein 
neues Gremium. Langjährige und verdien-
te Mitglieder wurden nach ihrem Rückzug 
aus dem Verwaltungsrat verabschiedet. 
Neue Mitglieder übernehmen die verant-
wortungsvolle soziale Aufgabe. Jeder 
Dekanatsbezirk entsendet zwei Mitglieder.
Das Diakonische Werk Donau-Ries e.V. hat 
am 23.10.2019 zu seiner jährlichen Mit-
gliederversammlung geladen. Unter dem 
Vorsitz von Dekan Johannes Heidecker 
wurden nach seinem und dem Geschäftsbe-
richt des Vorstands Johannes Beck, turnus-
gemäß die Neuwahlen zum Verwaltungsrat, 

der satzungsgemäß aus sechs Mitgliedern 
besteht, durchgeführt. 

Die langjährigen Mitglieder Sieglinde 
Schmutterer (Dekanat Oettingen), Jürgen 
Specker und Maximiliane Böckh (beide 
Dekanat Nördlingen) traten nicht mehr an.
Der Vorsitzende dankte den scheidenden 
Mitgliedern, allen voran Frau Schmutterer, 

die über vier Amtszeiten und somit über  
16 Jahre hinweg für den Verwaltungsrat 
tätig war,  davon alleine acht Jahre als 
Schriftführerin.

Herr Specker engagierte sich seit 2011 
über zwei Wahlperioden als Schriftführer 
und mit großer Fachkompetenz. Frau  
Böckh gehörte dem Gremium 4 Jahre an.
Das Diakonische Werk Donau-Ries e.V. 
verliere dadurch profilierte Mitgestalter 
der diakonischen Arbeit vor Ort, die in der 
intensiven Phase der gGmbH-Gründung 
entscheidende Weichen für die Zukunft ge-
stellt haben, ergänzte Johannes Beck. 

Den neuen 
Mitgliedern des 
Verwaltungsra-
tes dankte De-
kan Heidecker 
für deren 
Bereitschaft, 
Verantwortung 
zu übernehmen, 
verbunden mit 
Zuversicht auf 
eine weiterhin 
gelingende und 
fruchtbare Zu-

sammenarbeit. Neu ins Gremium wurden 
gewählt: Pfarrer Andreas Funk und Karl 
Essig (Dekanat Nördlingen) und Stefan 
Sitta (Dekanat Oettingen). Sie ergänzen 
die wiedergewählten Mitglieder Reinhold 
Bittner (Dekanat Oettingen) sowie Joseph 
Mayer und Dekan Johannes Heidecker 
(Dekanat Donauwörth).

(v.l.n.r.) Vorstand Johannes Beck, Sieglinde Schmutterer, Jürgen Specker, Ma-
ximiliane Böckh, Verwaltungsratsvorsitzender und Dekan Johannes Heidecker

Foto: H. Dumberger
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Die junge Generation rückt nach
Mit einer kleinen Feierstunde in der 
Liselotte Nold Schule wurde der er-
folgreiche Abschluss der Weiterbildung 

„Stationsleitung“ begangen. 
Zu den Absolventinnen gehörten auch 

2 Mitarbeiterinnen der Diakoniestation 
Oettingen. Frau Tanja Lettenmeier und 
Frau Jasmin Pfister bekamen ihre Zertifi-
kate überreicht. Beide haben die Weiterbil-
dung neben ihrer Tätigkeit in der Station 
sehr erfolgreich abge-
schlossen.

Frau Lettenmeier ar-
beitet bereits seit 2004 
in der Diakoniestation 
Oettingen. Im März 
2019 hat sie die Aufga-
ben der stellvertreten-
den Pflegedienstleitung 
übernommen. 

Geschäftsführer  
Johannes Beck,  

Teamleitung Sieglinde Schmutterer und 
Pflegedienstleiter Stefan Sitta wohnten der 
Feierstunde bei und gratulierten den beiden 
Absolventinnen herzlich zu ihrem Ab-
schluss. Herr Beck bedankte sich mit ei-
nem Blumenstrauß bei beiden für ihr be-
sonderes Engagement und wünschte ihnen 
für ihre weiteren Tätigkeiten in der Station 
viel Kraft und Gottes Segen.

(v.l.n.r.) Pfarrer Andreas Funk, Reinhold Bittner, Karl Essig, Stefan Sitta, Vorstand 
Johannes Beck, Vorsitzender Johannes Heidecker; es fehlt: Joseph Mayer

Foto: H. Dumberger
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Aus dem Dekanat / Geburtstage

Wir gratulieren ganz herzlich ...

allen Geburtstagskindern vom März bis Mai 2020 und wünschen ihnen Gottes 
reichen Segen. Ganz besonders gratulieren wir zum „runden” und „halbrunden” Geburtstag 
ab dem 70. Lebensjahr und jährlich ab dem 81. Lebensjahr.

Harburg und Schaffhausen dürfen sich freuen
Zum 1. März beginnt Frau 
Dr. Regine Kellermann ihren 
Dienst in den Kirchengemeinden 
Harburg und Schaffhausen.  

An diesem Tag, dem Sonntag  
Invocavit, wird sie um 14.30 Uhr 
in der Barbarakirche in Harburg 

in einem Festgottesdienst von 
Herrn Regionalbischof  
Axel Piper ordiniert und in ihr 
Amt als Pfarrerin der beiden Kir-
chengemeinden eingeführt.

Damit ist wenigstens eine  
Vakanz im Dekanat beendet.

Die Daten wurden in der Online-Ausgabe

entfernt.
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Geburtstage

Die Daten wurden in der Online-Ausgabe

entfernt.
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Kasualien

Monatsspruch Mai
Dient einander als gute Verwalter der vielfältigen Gnade Gottes,  

jeder mit der Gabe, die er empfangen hat!
1. Petrus 4,10

Die Daten wurden in der Online-Ausgabe

entfernt.
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Gruppen von A bis Z

Asylkreis
Kontakt: Sebastian Stadali 
  0160 5 99 13 02
Besuchsdienstkreis 
Kontakt: Evang.-Luth. Pfarramt D'wörth 
  0906 / 7 00 14 48 
Treffen nach Vereinbarung 
Gemeindehaus Christuskirche
Erlebnistanz
Kontakt: Angelika Schmidt-Thrul 
  09097 / 9 00 21
Donnerstag 10.00 - 11.30 Uhr (außer Ferien)  
Gemeindehaus Christuskirche
Experimentiergruppe  
Kontakt: Meike Fischer  
  0906 / 2 36 84
Treffen nach Vereinbarung
Feierabendkreis
Kontakt: Meike Fischer 
  0906 / 2 36 84
Treffen nach Vereinbarung
Gospelchor
Kontakt: Hans -Georg Stapff 
  09099 / 92 17 62
Freitag  18.30 Uhr 
Gemeindehaus Christuskirche
Hauskreis
Kontakt: Christa und Werner Lechner 
  0906 / 70 57 59 50
Treffen nach Vereinbarung
Kinderchor - Donauwörther Singmäuse 
Kontakt: Sabine Hermann
  09097 / 92 01 66
Freitag    16.00 - 17.00 Uhr 
Gemeindehaus Christuskirche

Kirchenband „taste ‚n‘ go” 
Kontakt: Bernd Horst 
  09080 / 41 73 
Jeden Mittwoch 20.00 - 22.00 Uhr 
Ebermergen bei Bernd Horst
Kirchenchor 
Kontakt: Hans -Georg Stapff  
  09099 / 92 17 62
Dienstag 19.30 Uhr 
Gemeindehaus Christuskirche
Krabbelgruppe im Haus der Begegnung 
Kontakt:  Sabrina Kaya   
  0170 / 7 38 68 68
Jeden Montag 8.30 Uhr 
Haus der Begegnung Parkstadt
Ökumenekreis Riedlingen
Kontakt: Franz Gasiorek 
  0906 / 42 11
Posaunenchor
Kontakt: Dr. Hans -Martin Linsenmeyer  
  0906 / 2 81 58
Jeden Montag 19.30 Uhr 
Gemeindehaus Christuskirche
Seniorenkreis
Kontakt: Friedel Neudert 
  0906 / 55 80         
1 x monatlich Dienstag 14.30 Uhr 
Gemeindehaus Christuskirche
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Wir sind für Sie da

2. Pfarrstelle
Donauwörth (Parkstadt, 
Schäfstall, Zirgesheim), 
Buchdorf, Daiting, Graisbach, 
Kaisheim
Pfarrerin Katharina Seeburg

Büro:
86609 Donauwörth
Andreas-Mayr-Str. 3 b

derzeit in Elternzeit

Kirchenvorstand
Vertrauensfrau
Renate Plettke
Kräuterweg 25
86609 Donauwörth
 0906 / 7 05 65 23

Dekanatskantor
Hans-Georg Stapff
Altvaterstr. 25,
86675 Buchdorf
 09099 / 92 17 62
stapff@notenkessel.de
http://popkantor.npage.de
http://www.notenkessel.de

Diakon
Johannes Hildebrandt
Büro:
Heilig-Kreuz-Str. 10,
86609 Donauwörth
 0906 / 10 59
johannes.hildebrandt@elkb.de

1. Pfarrstelle
Donauwörth (Innenstadt,
OT Berg), Mündling
Dekan Johannes Heidecker
Heilig-Kreuz-Str. 13,
86609 Donauwörth
 0906 / 80 10
johannes.heidecker@elkb.de

3. Pfarrstelle
Donauwörth (Auchsesheim, Nordheim, Riedlingen), Asbach- 
Bäumenheim,  Eggelstetten, Mertingen, Rettingen 
Pfarrverwalterin Elke Dollinger
Am Gigl 27, 86690 Mertingen
 09078 / 7 40 99 17
elke.dollinger@elkb.de

mailto:stapff%40notenkessel.de?subject=
http://popkantor.npage.de
http://www.notenkessel.de
mailto:hannes-hildebrandt@t-online.de
mailto:elke.dollinger%40elkb.de?subject=


2/2020 März bis Mai 2020 39

Wir sind für Sie da

Evang.-Luth. Dekanat
Heilig-Kreuz-Straße 10, 86609 Donauwörth
Meike Stelzle
Montag - Donnerstag   09.00 - 12.00 Uhr
 0906 / 80 01   Fax:  0906 / 80 02
E-Mail: dekanat.donauwoerth@elkb.de 

Evang. Montessori Kinderkrippe, Parkstadt
Andreas-Mayr-Straße 3 a 
86609 Donauwörth 
 0906 / 9 99 83 78 10
E-Mail: montessori-krippe.donauwoerth@elkb.de
Leitung: Antje Wiedenmann

Diakoniestation
Pflegedienstleiterin
Margret Mair
Büro:
Heilig-Kreuz-Str. 10,
86609 Donauwörth
 0906 / 7 09 28 74-0
 0170 9 61 71 95

Hausmeister
Mustafa Androun
 0151 / 10 06 25 28

Kirchenpflegerin
Gertrud Harsch
Josef-Hermann-Str. 18,
86609 Donauwörth
 0906 / 82 12

Organistin
Rosemarie Hensold
Krebsgarten 12,
86609 Donauwörth
 0906 / 49 51

mailto:dekanat.donauwoerth%40elkb.de?subject=
mailto:montessori-krippe.donauwoerth%40elkb.de?subject=


Wir sind für Sie da und Anschriften

Christuskirche und Gemeindehaus Christuskirche
Pflegstraße 32
86609 Donauwörth

Haus der Begegnung Parkstadt
Andreas-Mayr-Straße 3 b
86609 Donauwörth
 0906 / 9 99 83 78 30
Pfarrerin Katharina Seeburg  (derzeit in Elternzeit)

Heilig-Geist-Kirche
Droßbachsiedlung 16
86663 Asbach-Bäumenheim

 Evang.-Luth. Pfarramt 
 Heilig-Kreuz-Straße 10, 86609 Donauwörth
 (v. l.) Sabine Christoph und Claudia Schmitz
 Montag - Freitag  09.00 - 12.00 Uhr
 Dienstag und Donnerstag  15.00 - 17.00 Uhr
 0906 / 7 00 14 48     Fax: 0906 / 80 02
E-Mail:    pfarramt.donauwoerth@elkb.de
Website:   www.donauwoerth-evangelisch.de

Unter der Rufnummer
09 06 / 7 00 14 48

erfahren Sie,
welche Pfarrer

an den Sonn- und Feiertagen
und in

N o t f ä l l e n
für Sie da sind.

Bankverbindung der Kirchengemeinde Donauwörth:
Sparkasse Donauwörth
IBAN:  DE10 7225 0160 0190 0012 06   BIC: BYLADEM1DON

mailto:pfarramt.donauwoerth%40elkb.de?subject=

